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Zitat von Plattenspieler

Ich weiß, das ist nicht deine Entscheidung, aber trotzdem und bei allen positiven
Aspekten, die Inklusion auch hat: Wäre für solche SuS dann nicht eine Förderschule die
bessere Wahl, wenn die Bedingungen an der Regelschule eine durchgängig sinnvolle
Förderung nicht erlauben?

(Ich gehe einmal davon aus, du sprichst von SuS mit dem FSP Lernen, und nicht von
SuS mit einer ausgeprägten Matheschwäche, aber sonst durchschnittlichen Fähigkeiten
und Leistungen.)

Ja, ich meine Schüler mit FÖS Lernen. Palim hat schon das geantwortet, was ich auch
geschrieben hätte. In vielen Fächern kommen sie ganz gut zurecht, da hier in vielen Fächern
auf schwachem Hauptschulniveau agiert wird. Es ist sehr unterschiedlich, ich habe auch ein
paar gute Rechner. Bei meinen 8ern und 10ern habe ich ein paar, die fast den normalen Stoff
mitlernen können. Dafür hakt es in anderen Bereichen. Insgesamt wünsche ich mir, dass die
Inklusion anders läuft, klar. Mit viel mehr Stunden für alle Schüler, wir sind total unterbesetzt.
Leider. Trotzdem lernen manche hier ganz gut mit.

Ich fände es schön, wenn wir zumindest die Möglichkeit hätten, in Deutsch, Englisch und Mathe
neben den G- und E- Kursen noch Förderkurse anzubieten, da könnte man auch andere
leistungsschwache Schüler oder Schüler mit Dyskalkulie bzw. starker LRS (zeitweise) mit
reinnehmen. So könnte man allen viel besser gerecht werden. Die Zeit des Englischunterrichts
könnte man wiederum für manche gut für lebenspraktisches Lernen nutzen. Am besten
permanent Doppelbesetzung und kleine Klassen. Aber das sind nur meine
Wunschvorstellungen.
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